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Wolfenbüttel. Am vergangenen Freitag verließen 143 Schülerinnen und Schüler der 10. 

Klassen der IGS Wallstraße die Trinitatis-Kirche mit ihrem Abschlusszeugnis in der Hand. 

Dieses war ihnen zuvor in einer festlichen, aber auch emotionalen Feierstunde durch ihre 

Tutorinnen und Tutoren überreicht worden. 

Die Schulleiterin Ursula Miege wies in Ihrer Ansprache darauf hin, dass es sich bei den jetzt 

entlassenen Klassen um den ersten Jahrgang der Schule handelte, der inklusiv beschult wurde. 

Diese große Individualität sei es auch, die das Besondere des Jahrgangs ausmache. Zuvor 

hatten schon die Schülerinnen Friederike Lauer und Paula Asche in ihrer Rede festgehalten, 

dass Menschen oftmals einem Schubladendenken verhaftet seien: „Das bedeutet einfach eine 

mit Vorurteilen behaftete Einstellung. Das Denken in Stereotypen führt dazu, dass Talente auf 

der Strecke bleiben.“ Sie berichteten von gemeinsamen Erfahrungen in den letzten sechs 

Jahren an ihrer Schule, wie sie gelernt hätten, eigene Potentiale zu erkennen, aber auch in 

anderen Menschen Fähigkeiten zu entdecken und anzuerkennen. „Die Stärke des Einen ist die 

Schwäche des Anderen – und umgekehrt – jeder hat Talente, die es zu entdecken gilt.“ Dass 

das den Schülerinnen und Schülern des Jahrgangs gut gelungen ist, zeigen die 

Abschlusszeugnisse: mit 92 Erweiterten Sekundar I – Abschlüssen, 32 Realschul- und 13 

Hauptschulabschlüssen entließ die IGS Wallstraße wieder einen starken Jahrgang. 

Hervorzuheben ist, dass auch drei Schülerinnen mit einem besonderen Unterstützungsbedarf 

im Bereich Lernen, die inklusiv beschult wurden, ihren Hauptschulabschluss entgegen 

nehmen konnten. 

Nach knapp zwei Stunden verließen die stolzen ehemaligen Schülerinnen und Schüler unter 

der Begleitmusik von Lehrer Boyke Kranz-Scheffer am Saxophon sowie der beiden 

Oberstufenschüler Simon Sobisch (Bass) und Lasse Rusniok (Keyboard) die Trinitatis-

Kirche, um gemeinsam mit ihren Eltern bei einem Glas Sekt oder Orangensaft das Ereignis zu 

feiern. Von rund 70 Schülerinnen und Schülern verabschiedet sich die Schule aber nur 

vorübergehend: Sie werden nach den Sommerferien die Oberstufe der IGS Wallstraße in 

Neubau am Teichgarten besuchen und sich dort neuen Herausforderungen stellen. 

 


